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Internetadresse des Monats 

 
Ein Auslandsaufenthalt für Auszubil-
dende mit Erasmus+ 
Auch Auszubildende können ein Semester 
im Ausland verbringen und so ihre interkul-
turellen und sprachlichen Kompetenzen 
stärken. Die DIHK setzt sich für die Perspek-
tiven von KMU und ihren Azubis ein. 
Nähere Informationen. 
 

Webinare und Veranstaltungen 

 
Nachhaltigkeitsfrühstück: Erfahrungs-
austausch zu Lieferkettengesetz, 
Sustainable Finance und Nachhaltig-
keitsberichterstattung, 12.01.2024 
In den nächsten Jahren kommen zahlreiche 
neue Pflichten auf Unternehmen zu im Be-
reich Nachhaltigkeit. Viele Unternehmen fra-
gen sich, wie sie sich hier optimal aufstellen 
können. Drei Beispiele aus dem IHK-Bezirk 
zeigen, wie Unternehmen mit diesen Her-
ausforderungen umgehen. Nach einer 
Frage- und Antwortrunde dient ein Früh-
stück als Rahmen für Austausch und Ver-
netzung der Unternehmen untereinander. 
Die IHK Bonn/Rhein-Sieg, Initiative 
In|du|strie Bonn/Rhein-Sieg und Nachhaltig-
keits-Hub Region Bonn möchten ihre Unter-
nehmen mit diesem Angebot erneut sensibi-
lisieren und einen praxisnahen Austausch 
untereinander ermöglichen. 
Nähere Informationen. 
 
Doing Business in Southeast Asia 
NRW-ASEAN Summit 2024: Beste Chan-
cen für erfolgreiche Geschäfte in Süd-
ostasien, 18.04.2024 
Die ASEAN-Region ist kein einheitlicher 
Wirtschaftsraum wie die EU. Daher ist ein 
detaillierter Blick auf die einzelnen Staaten 
wichtig. Im Rahmen des NRW-ASEAN 
Summit 2024 haben Sie die Gelegenheit, In-
formationen über die einzelnen Märkte, die 
Region und die jeweiligen Geschäftsmög-
lichkeiten zu erhalten. Zudem stehen Vertre-
terinnen und Vertreter der deutschen Aus-
landshandelskammern für Beratungsgesprä-
che zur Verfügung. Im Ausstellerbereich 
können Sie Kontakte knüpfen und netzwer-
ken. Die Veranstaltung findet in der Stadt-
hatte in Bielefeld statt. 
Nähere Informationen. 
 

Unternehmerreise 

 
Slowakei und Ungarn: Geschäftsanbah-
nungsreise Lebensmittel allgemein 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Er-
nährung und Landwirtschaft (BMEL) organi-
siert die GEFA Exportservice GmbH in Zu-
sammenarbeit mit den Auslandshandels-
kammern (AHKs) Ungarn und Slowakei so-
wie dem Verband Food – Made in Germany 
e. V. vom 18. bis 21. März 2024 eine Ge-
schäftsreise zum Thema Lebensmittel allge-
mein nach Ungarn und in die Slowakei. Ziel 
der Geschäftsreise sind Geschäftsanbah-
nungen, Erfahrungsaustausch und Kontakt-
vertiefung mit lokalen Unternehmen und Ex-
perten. Anmeldeschluss ist der 15. Dezem-
ber 2023. 
Nähere Informationen.  
 
Cyber Security Reise Estland 
Unternehmens- und Institutsreise,  
19.06.2024 - 21.06.2024 
Die Unternehmerreise gewährt Einblicke 
und Kontakte in die Industrie als auch die 
Startup-Szene, ermöglicht Kooperationen 
und erlaubt Trends und Entwicklungen der 
Cyber Sicherheit als auch der Digitalisierung 
in Augenschein zu nehmen. Die Unterneh-
mensreise ist eine Veranstaltung von 
NRW.Global Business. Die Reise wird un-
terstützt von der Industrie- und Handelskam-
mer Bonn/Rhein-Sieg, der Industrie- und 
Handelskammer Mittleres Ruhrgebiet, der 
Industrie- und Handelskammer Nord-West-
falen und dem Cyber Security Cluster Bonn 
e.V.. Die Veranstaltung wird gefördert vom 
Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klima-
schutz und Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen. 
Nähere Informationen. 
 

Allgemeine Informationen 

 
Neue europäische Schwellenwerte für 
KMU 
Die Europäische Kommission hat am 17. 
Oktober 2023 den delegierten Rechtsakt zur 
Anpassung der Größenkriterien für Klein-
stunternehmen sowie kleine und mittlere Un-
ternehmen (KMU) angenommen. Mit dieser 
Änderung soll den Auswirkungen der Infla-
tion Rechnung getragen werden. Damit wer-
den Kleinstunternehmen sowie KMU nicht 

https://www.dihk.de/de/aktuelles-und-presse/tdw/gleiche-chancen-fuer-alle-auch-azubis-sollen-von-erasmus-profitieren--105110
https://www.ihk-bonn.de/index.php?id=649&idkurs=3009
https://www.ostwestfalen.ihk.de/unternehmen-entwickeln/international/nrw-asean-summit-2024/
https://www.agrarexportfoerderung.de/fileadmin/SITE_MASTER/content/files/Unternehmerreisen2022/Ankuendigungsflyer_GR_Ungarn_Slowakei_Formular.pdf
https://www.nrwglobalbusiness.com/de/aktuelles/termine/details/unternehmens-und-institutsreise-cyber-security-2024-nach-estland
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den zahlreichen EU-Bestimmungen über die 
Finanz- und Nachhaltigkeitsberichterstattung 
unterliegen, die für größere Unternehmen 
gelten. 
Nähere Informationen. 
 
DIHK stellt Ergebnisse des AHK World 
Business Outlook Herbst 2023 vor 
Die deutschen Unternehmen spüren nach 
einer aktuellen Umfrage der Auslandshan-
delskammern (AHKs) auch an ihren interna-
tionalen Standorten eine insgesamt abge-
kühlte Konjunktur. Trotz der damit verbunde-
nen Herausforderungen bauen sie ihr welt-
weites Engagement derzeit jedoch in vielen 
Märkten aus. 3.600 Unternehmen haben 
sich an der Umfrage beteiligt. 
Nähere Informationen. 
 

Ländernotizen 

 
Dänemark: Erweiterte Produktverantwor-
tung für Verpackungen ab 2025 
Ab dem 1. Juli 2025 gelten in Dänemark die 
Regelungen zur erweiterten Herstellerver-
antwortung (ERP) für Verpackungen. Ob-
wohl diese Regelung erst 2025 in Kraft tritt, 
müssen sich die verpflichteten Unternehmen 
bereits ab dem 1. April 2024 registrieren und 
Planmengen melden. 
Nähere Informationen. 
 
Golfstaaten: Bau- und Öl-Projekte errei-
chen Rekordhöhe 
Der Bausektor hat in den Staaten des Golf-
kooperationsrates im Jahr 2023 an Dynamik 
zugelegt. Laut Projektdatenbank MEED wur-
den in den ersten zehn Monaten des Jahres 
2023 in den Mitgliedsländern Saudi-Arabien, 
Kuwait, Vereinigte Arabische Emirate, Katar, 
Bahrain und Oman Projekte im Wert von 
169,3 Milliarden US-Dollar (US$) vergeben. 
Damit erreicht die Projektvergabe im Bauge-
werbe bereits nach zehn Monaten einen hö-
heren Wert als im gesamten Jahr 2022 mit 
106,2 Milliarden US$ und könnte den Re-
kordwert von 173,5 Milliarden US$ aus dem 
2014 sogar überschreiten. 
Nähere Informationen. 
 
Großbritannien: German-British Busi-
ness Outlook Autumn 2023 veröffentlicht 
Die im Vereinigten Königreich (UK) aktiven 
deutschen Unternehmen schlagen sich trotz 
der relativ schwachen 

Wirtschaftsentwicklung in UK weiterhin er-
folgreich. Das geht aus der Herbstumfrage 
der Deutschen Auslandshandelskammer 
(AHK) Großbritannien hervor. 
Nähere Informationen. 
 
Großbritannien: Online-Service der briti-
schen Regierung unterstützt beim Aus-
bau Ihrer Geschäftsaktivitäten 
Die britische Regierung und das Department 
for Business & Trade (DBT) haben einen 
neuen digitalen Service für Unternehmen 
eingeführt, die in einen Ausbau Ihrer Ge-
schäftstätigkeiten investieren wollen. Das 
Portal „Expand Your Business in the UK“ 
(EYB) ist ein kostenloser Service der für alle 
Unternehmen zugängig ist, die Ihre Ge-
schäftstätigkeiten im Vereinigten Königreich 
ausbauen wollen. In dem Portal haben Un-
ternehmen, mit nur wenigen Schritten und 
innerhalb von nur zwei Minuten, die Möglich-
keit maßgeschneiderte Information zum Fir-
menaufbau in Großbritannien zu erhalten. 
Nähere Informationen. 
 
Großbritannien: elektronische Einreise-
genehmigung (ETA) 
Ab November 2023 führt Großbritannien 
eine elektronische Einreisegenehmigung 
ein. Ab Ende 2024 ist diese - neben dem 
Reisepass - auch für Reisende aus EU-
Staaten verpflichtend. Das System wird 
schrittweise eingeführt. Zunächst sind Rei-
sende aus Drittstaaten betroffen. EU-
Staatsangehörige benötigen voraussichtlich 
erst ab Ende 2024 eine ETA. 
Nähere Informationen. 
 
Jordanien: Fachkräfte - Deutsch-Jordani-
sches Zentrum für Arbeitsmobilität eröff-
net 
Am 7. November 2023 wurde in Amman das 
"Deutsch-Jordanisches Zentrum für Arbeits-
mobilität" eröffnet. Das Zentrum soll sowohl 
zu besserer Ausbildung in Jordanien als 
auch zur Beschäftigung jordanischer Fach-
kräfte in Deutschland beiztragen. Wichtiger 
Kooperationspartner aus der deutschen 
Wirtschaft ist in Jordanien der Zentralver-
band des Deutschen Handwerks (ZDH). Zu 
Beginn des Ausbildungsjahrs 2024 soll eine 
erste Gruppe sprachlich qualifizierter Jorda-
nierinnen und Jordanier nach Deutschland 
kommen, um hier eine Ausbildung im Hand-
werk zu beginnen. Ebenfalls für 2024 ist 

https://www.gtai.de/de/trade/eu/recht/neue-europaeische-schwellenwerte-fuer-kmu-1045450
https://www.dihk.de/resource/blob/105936/8bd1ee2b4f2ceeb87d36c212ba1589a0/ahk-world-business-outlook-herbst-2023-data.pdf
https://www.handelskammer.dk/newsroom/newsletter/kennen-sie-die-erweiterte-produktverantwortung-fuer-verpackungen-in-daenemark-ab-2025
https://www.gtai.de/de/trade/vereinigte-arabische-emirate/wirtschaftsumfeld/projekte-in-emiraten-erreichen-rekordhoehe-1051190
https://grossbritannien.ahk.de/filehub/deliverFile/95ebd3de-1b42-4c9f-bb19-aff46069bfcf/2701390/German%20British%20Business%20Outlook%20Autumn%202023%20(FINAL)_2701390.pdf
https://grossbritannien.ahk.de/newsroom/news-details/neuer-online-service-des-department-for-business-trade-dbt-kann-ihnen-beim-ausbau-ihrer-geschaeftsaktivitaeten-auf-dem-britischen-markt-weiterhelfen
https://www.etauk.uk/
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auch der Einstieg in die Berufsausbildung in 
Jordanien geplant. 
Nähere Informationen. 
 
Niederlande: Niederlande und Deutsch-
land verstärken Zusammenarbeit bei 
Wasserstoffprojekten 
Am 14. November 2023 besuchte König Wil-
lem-Alexander das Ruhrgebiet in Nordrhein-
Westfalen, um bei verschiedenen Wasser-
stoffprojekten den Start einzuläuten. Der Be-
such steht im Zeichen der bilateralen Zu-
sammenarbeit zwischen den Niederlanden 
und Deutschland im Bereich der grünen 
Wasserstoffwirtschaft. Die AHK Niederlande 
hat die Ergebnisse zusammengefasst. 
Nähere Informationen. 
 
Rumänien: Neue Maßnahmen gegen Be-
lästigung am Arbeitsplatz 
Am 17. Oktober 2023 wurde die Methodik 
zur Vorbeugung und Bekämpfung von ge-
schlechtsbezogener und moralischer Beläs-
tigung am Arbeitsplatz veröffentlicht, die alle 
rumänischen Arbeitgeber bis zum 16. April 
2024 umsetzen müssen. Die Methodik ent-
hält einen Muster-Leitfaden hinsichtlich der 
Vorbeugung und Bekämpfung von Belästi-
gung am Arbeitsplatz sowie eine Reihe von 
Pflichten für den Arbeitgeber, welche kurz-
fristig erfüllt werden müssen. 
Nähere Informationen. 
 
USA: Rosige Zeiten für Anbieter von Auf-
zugstechnik 
Amerikanische Aufzugshersteller verlagern 
ihre Endmontage zurück in die USA, um nä-
her am Endkunden zu sein. Zu Hause lockt 
der gewerbliche Hochbau mit satten Wachs-
tumsraten. Die Importe von Aufzügen sum-
mierten sich nach Angaben der U.S. Interna-
tional Trade Commission 2022 auf fast 5 
Milliarden US$, ein Plus von über einem 
Viertel im Vergleich zum Vorjahr. Gegen-
über 2019 ergab sich sogar eine Steigerung 
um mehr als die Hälfte. Doch in den ersten 
acht Monaten 2023 gingen die Importe um 4 
Prozent zurück. Das dürfte vor allem mit der 
Rückverlagerung von Fertigungsschritten 
amerikanischer Hersteller zusammenhän-
gen. Erfreulich entwickelten sich dagegen 
die Importe aus Deutschland: Sie legten im 
genannten Zeitraum um fast ein Drittel zu. 
Auch China und die Niederlande konnten 
ihre Lieferungen deutlich steigern. 
Nähere Informationen. 

VAE: Beitritt zum BRICS-Bündnis 2024 
Die Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) 
und fünf weitere Länder ihren Beitritt zum 
BRICS-Bündnis zum 1. Januar 2024 ange-
kündigt. Die BRICS-Staaten, eine Staaten-
gemeinschaft von fünf Schwellenländern - 
Brasilien, Russland, Indien, China und Süd-
afrika - haben sich als wichtige Plattform zur 
Formulierung gemeinsamer Interessen auf 
der globalen Bühne etabliert. Die Erweite-
rung um die VAE, Iran, Saudi-Arabien, 
Ägypten, Äthiopien und Argentinien zur 
"BRICS+" dürfte den Einfluss dieser Allianz 
erheblich erweitern. 
Nähere Informationen. 
 
Vietnam: Neue Regeln für die Einstellung 
von Ausländern 
Am 18. September 2023 erließ die vietna-
mesische Regierung ein Dekret, das die Re-
geln für die Einstellung von Ausländern 
durch in Vietnam ansässige Unternehmen 
ändert. Auch die Einstellung von vietnamesi-
schen Arbeitskräften, die für ausländische 
Unternehmen im Lande arbeiten. 
Nähere Informationen. 
 

Zoll- und Außenwirtschaftsrecht 

 
EP-Zustimmung zum EU-Neuseeland 
Handelsabkommen 
Am 24. Oktober 2023 hat der Ausschuss für 
internationalen Handel des Europaparla-
ments dem EU-Neuseeland Handelsabkom-
men zugestimmt. Mit dem Abkommen wer-
den die Zölle auf alle EU-Warenausfuhren 
nach Neuseeland vom ersten Tag an besei-
tigt. 91 % der neuseeländischen Waren wer-
den ab dem ersten Tag zollfrei in die EU ein-
geführt, nach sieben Jahren werden es 97 
% sein. Zum Schutz einiger empfindlicher 
EU-Agrarsektoren werden für neuseeländi-
sche Erzeugnisse wie Schaffleisch, Rind-
fleisch, Butter, Käse und Milchpulver Zoll-
kontingente gelten. Das Abkommen enthält 
dienstleistungsspezifische Regulierungsbe-
stimmungen für Lieferdienste, Telekommu-
nikation, Finanzdienstleistungen, internatio-
nale Seeverkehrsdienste und Luftverkehrs-
dienste. Das Abkommen sieht vor, dass eu-
ropäische Unternehmen auf verschiedenen 
Ebenen des neuseeländischen Staates 
gleichberechtigt mit einheimischen Unter-
nehmen. Sobald das Europäische Parla-
ment seine Zustimmung erteilt hat, der Rat 

https://www.gtai.de/de/trade/jordanien/wirtschaftsumfeld/handwerker-fuer-deutschland-1052454
https://www.dnhk.org/newsroom/news/news-details/koenigsbesuch-in-nrw-niederlande-und-deutschland-staerken-zusammenarbeit-bei-wasserstoffprojekten
https://www.ahkrumaenien.ro/infothek/details/arbeitgeber-muessen-neue-massnahmen-gegen-die-belaestigung-am-arbeitsplatz-einfuehren
https://www.gtai.de/de/trade/usa/branchen/rosige-zeiten-fuer-anbieter-von-aufzugstechnik-in-den-usa-1048438
https://www.gtai.de/de/trade/vereinigte-arabische-emirate/wirtschaftsumfeld/beitritt-zu-brics-oeffnet-den-emiraten-eine-neue-tuer-1048714
https://www.gtai.de/de/trade/vietnam/recht/vietnam-neue-regeln-fuer-die-einstellung-von-auslaendern--1046614
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den Abschluss des Abkommens beschließt 
und das Abkommen von Neuseeland ratifi-
ziert wird, kann es in Kraft treten, möglicher-
weise bis Mitte 2024. 
Nähere Informationen. 
 
EU-Jahresbericht zu Ausfuhrkontrollen 
Am 19. Oktober 2023 veröffentlichte die EU-
Kommission ihren Jahresbericht zur Umset-
zung der Ausfuhrkontrollverordnung. Im Be-
reich der Güter mit doppeltem Verwen-
dungszweck haben die Mitgliedstaaten im 
Jahr 2021 38 500 Ausfuhranträge für Güter 
im Wert von 45,5 Milliarden Euro geprüft. In 
560 Fällen blockierten die Mitgliedstaaten 
die Ausfuhr von Gütern im Gesamtwert von 
7 Milliarden Euro aufgrund von Sicherheitsri-
siken. 
Nähere Informationen. 
 
EU ermöglicht koordinierte Ausfuhrkon-
trollen durch Erstellung nationaler Listen 
Die Veröffentlichung einer ersten Zusam-
menstellung der nationalen Ausfuhrkontroll-
listen der EU-Mitgliedstaaten ermöglicht 
neue "autonome" Kontrollen auf EU-Ebene. 
Diese Liste bedeutet, dass die Mitgliedstaa-
ten nun in der Lage sind, die Ausfuhr von 
Gütern, die in den Kontrolllisten anderer Mit-
gliedstaaten aufgeführt sind, genehmigungs-
pflichtig zu machen, sofern diese in der eige-
nen Zusammenstellung der Kommission 
aufgeführt sind. Diese erste Liste enthält nie-
derländische Kontrollen für Maschinen zur 
Herstellung von Halbleitern sowie spanische 
Kontrollen für Quantencomputer, additive 
Fertigung und andere neue Technologien. 
Die Veröffentlichung eröffnet anderen Mit-
gliedstaaten die Möglichkeit, ihre Maßnah-
men im Bereich der Ausfuhrkontrollen in ei-
ner Zeit zu koordinieren, in der das Be-
wusstsein für wesentliche Sicherheitsbe-
lange wächst. Die Zusammenstellung wird 
aktualisiert, wenn die Mitgliedstaaten der 
Kommission neue oder geänderte nationale 
Ausfuhrkontrollmaßnahmen mitteilen. 
Nähere Informationen. 
 
US-Wirtschaftsministerium weitet Export-
kontrollen für Chips nach China aus 
Das Bureau of Industry and Security (BIS) 
hat neue Bestimmungen zur Ausfuhr von 
Hochleistungschips und Anlagen zur Halb-
leiterherstellung nach China bekannt gege-
ben. Die neuen Regeln erweitern die Defini-
tion von Supercomputern und sehen 

Meldepflichten für Chips vor, deren Leistung 
knapp unter dem jetzigen Grenzwert liegt. 
Des Weiteren soll die Anzahl der Ferti-
gungsanlagen erhöht werden, die zu Export-
lizenzen verpflichtet sind. Außerdem werden 
ab dem 17. Oktober 2023 zwei weitere chi-
nesische Unternehmen und deren Tochter-
gesellschaften auf die Entity Liste gesetzt. 
Die Regeländerungen sind am 17. Novem-
ber 2023 in Kraft getreten. Öffentliche Stel-
lungnahmen sind bis zum 18. Dezember 
2023 einzureichen. 
Nähere Informationen. 
 
Südkorea und Vereinigte Arabische Emi-
rate unterzeichnen Freihandelsabkom-
men 
Die beiden Länder verkündeten am 14. Ok-
tober 2023 den erfolgreichen Abschluss der 
Gespräche, welche 2021 aufgenommen 
wurden. Darüber hinaus haben die VAE in 
der Region bereits FTAs mit Indien und In-
donesien abgeschlossen. 
 
ASEAN-Abkommen zur gegenseitigen 
Anerkennung 
Die 10 ASEAN-Mitgliedsstaaten haben ein 
Abkommen über die gegenseitige Anerken-
nung der Programme für Zugelassene Wirt-
schaftsbeteiligte (AEO) verabschiedet. Die 
AAMRA gewährleistet, dass die von den 
Zollverwaltungen der Mitgliedsstaaten im 
Rahmen ihrer jeweiligen AEO-Programme 
angewandten Zertifizierungsnormen mit den 
Grundsätzen und Normen des SAFE-
Frameworks der World Customs Organiza-
tion (WCO) harmonisieren. 
Nähere Informationen. 
 
Taiwan und UK unterzeichnen Handels-
abkommen 
Am 8. November 2023 unterzeichneten Tai-
wan und UK ein „Enhanced Trade Part-
nership (ETP)“ Abkommen. Das ETP bildet 
den Rahmen für weitere Verhandlungen. 
Beide Seiten haben bereits vereinbart, Ge-
spräche zu den Themen 1) digitaler Handel, 
2) Investitionen sowie 3) erneuerbare Ener-
gien und Netto-Null-Emissionen zu führen. 
Das Abkommen ist das erste erweiterte 
Wirtschafts- und Handelsabkommen Tai-
wans mit einem europäischen Land. 
Nähere Informationen. 
 
 

https://policy.trade.ec.europa.eu/eu-trade-relationships-country-and-region/countries-and-regions/new-zealand/eu-new-zealand-agreement/text-agreement_en
https://circabc.europa.eu/ui/group/654251c7-f897-4098-afc3-6eb39477797e/library/d45b2bfc-7029-412a-aa1e-b59ac87433f8/details?download=true
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=OJ:C_202300441
https://www.bis.doc.gov/index.php/documents/about-bis/newsroom/press-releases/3355-2023-10-17-bis-press-release-acs-and-sme-rules-final-js/file
https://taxation-customs.ec.europa.eu/customs-4/aeo-authorised-economic-operator_de?etrans=de
https://taxation-customs.ec.europa.eu/customs-4/aeo-authorised-economic-operator_de?etrans=de
https://english.ey.gov.tw/Page/61BF20C3E89B856/5095a986-5b3c-418e-bba0-07a9a903771a
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Türkei: Neue Schutzmaßnahmen gegen 
EU-Walzdraht? 
Das türkische Wirtschaftsministerium prüft, 
ob bei der Einfuhr von Walzdraht aus der 
EU Schutzzölle erhoben werden. Das Minis-
terium hat ein Untersuchungsverfahren ein-
geleitet. Am Ende könnten neue Schutzzölle 
gegen Einfuhren aus der EU erhoben wer-
den. Betroffen ist Walzdraht aus legiertem 
und nicht legiertem Eisen der Zolltarifpositio-
nen 7213 und 7227. 
Nähere Informationen. 
 
Internet-Ausfuhrzollanmeldung – Umstel-
lung auf AES 
In der ATLAS-Teilnehmerinformation 
0535/23 informiert der Zoll über die Umstel-
lung der Internet-Ausfuhranmeldung-Plus 
(IAA-Plus) auf den UZK.  
Nähere Informationen.  
 
Zoll-Warennummern - Kombinierte No-
menklatur 2024 erschienen 
Die Durchführungsverordnung (EU) 
2023/2364 ist erschienen. Die aktualisierte 
Kombinierten Nomenklatur (KN) 2024 ist 
das verbindliches Zolltarifschema und Sta-
tistiknomenklatur in der EU. Die KN ist ab 1. 
Januar 2024 anzuwenden. 
  
Angabe von Zoll-Warennummern bei Ver-
sandanmeldungen 
Die neue ATLAS-Teilnehmerinformation Nr. 
0534/23 enthält Informationen zu Versand 
Überführung: Angabe der Warennummer 
bei vorgegangenem Ausfuhrvorgang. 
Nähere Informationen. 
 
Zolltarif-Warennummern - Gegenüber-
stellung der Änderungen 2023/2024 
Die Zolltarif-Warennummern sind Basis für 
die zollrechtliche Erfassung der ex- oder im-
portierten Waren. Eine Gegenüberstellung 
der von den jährlich erfolgenden Änderun-
gen betroffenen Waren ist einsehbar:  
Nähere Informationen. 
 
Im Russland-Embargo geregelte Nach-
weispflicht für Eisen- und Stahlvorpro-
dukte erfordert keine konkrete Nennung 
des Ursprungslandes 
Eine Anfrage der DIHK an die Generalzolldi-
rektion zur Nachweispflicht bei Eisen- und 
Stahlerzeugnissen aus Drittstaaten nach Art. 
3g I lit. d) der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
ergab: 

1. Konkrete Nennung des Ursprungslandes 
nicht erforderlich, solange ein Rückschluss 
auf den nichtrussischen Ursprung erkennbar 
ist  
Solange der nichtrussische Ursprung er-
kennbar ist, ist die konkrete Nennung des 
Ursprungslands nicht erforderlich. Zur Nach-
weisführung ist grundsätzlich jedes Ge-
schäftsdokument geeignet, welches einen 
Rückschluss auf den nichtrussischen Ur-
sprung des Vorproduktes erkennen lässt. 
Ob das vorgelegte Dokument als Nachweis 
anerkannt werden kann, entscheidet die 
Zollstelle im konkreten Einzelfall. Das Vor-
handensein des Nachweises wird durch die 
Anmeldung der Unterlagencodierung Y824 
in der Zollanmeldung erklärt. 
2. Nachweispflicht gilt auch bei Re-Import  
Die Nachweispflicht nach Art. 3g I lit. d) der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 gilt uneinge-
schränkt auch für solche Eisen- und Stahl-
vorprodukte, die sich nur vorübergehend au-
ßerhalb der Union befanden (bspw. beim 
Re-Import zum Zwecke der Veredelung). 
 
EU-Antidumpingmaßnahmen – Sonder-
zölle bei der Einfuhr 
Für die nachstehend aufgeführten Waren 
aus den angegebenen Ländern erhebt die 
EU bei der Einfuhr Zusatz-Zölle. Die Verord-
nungen (EU-VO) sind einsehbar in den EU-
Amtsblättern C bzw. L. 
 
C/2023/479 - Wolframelektroden/Volksre-
publik China 
C/2023/90013 - batteriebetriebener Elektro-
fahrzeuge für die Personenbeförderung mit 
Ursprung in der Volksrepublik China 
C/2023/00589 - Polyethylenterephthalat/In-
dien 
C/2023/00614 - Hebelmechaniken/Volksre-
publik China 
C/2023/00711 - für Omnibusse und Kraft-
fahrzeuge für den Transport von Waren ver-
wendeten Art bestimmter neuer oder runder-
neuerter Luftreifen aus Kautschuk mit einer 
Tragfähigkeitskennzahl von mehr als 
121/Volksrepublik China  
C/2023/00783 - mobile Zugangstech-
nik/Volksrepublik  
C/2023/00786 - Titandioxid (TiO2)/Volksre-
pubik China 
C/2023/01033 - Polyvinylchlorid 
(PVC)/Ägypten, USA 
C/2023/00891- Kabel aus optischen Fasern  

https://www.gtai.de/de/trade/tuerkei/zoll/neue-schutzmassnahmen-gegen-eu-walzdraht--1055002
https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Teilnehmerinformationen/teilnehmerinformationen_node.html
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202302364
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202302364
https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/ATLAS/ATLAS-Publikationen/Teilnehmerinformationen/teilnehmerinformationen_node.html
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Aussenhandel/warenverzeichnis-aussenhandel-2024.html
http://eur-lex.europa.eu/JOIndex.do?ihmlang=de
http://eur-lex.europa.eu/JOIndex.do?ihmlang=de
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300479
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300479
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202390013
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202390013
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300589
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300589
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300614
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300614
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300711
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300711
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300711
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300711
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300783
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300783
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300786
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300786
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202301033
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202301033
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202300891
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Durchführungsverordnung (EU) 2023/737 - 
für Omnibusse und Kraftfahrzeuge für den 
Transport von Waren verwendeten Art be-
stimmter neuer oder runderneuerter Luftrei-
fen aus Kautschuk mit einer Tragfähigkeits-
kennzahl von mehr als 121/Volksrepublik 
China 
C/2023/0102 - Erythrit/Volksrepublik China 
EU-Verordung 2023/02602 - Verbindungs-
elemente aus Eisen und Stahl/Volksrepublik 
China  
EU-Verordnung 2023/02605 - Rohre aus 
duktilem Gusseisen (auch bekannt als 
Gusseisen aus Kugelgrafit)/Indien 
 

Messen und Ausstellungen 

 
Deutscher Gemeinschaftsstand: Web 
Summit 2023 in Lissabon 
Deutschland präsentiert sich auf der diesjäh-
rigen Technologiemesse Web Summit vom 
13. bis 16. November in Lissabon als Digital-
standort mit einer vielfältigen, innovativen 
Start-up-Szene. Für rund 120 Gründerinnen 
und Unternehmer aus der deutschen IT-
Branche heißt es auf dem Deutschen Ge-
meinschaftsstand: Creating Tomorrow To-
day. Knapp 650 Quadratmeter bietet der 
„German Park“, auf dem die Besucherinnen 
und Besucher ein abwechslungsreiches 
Programm mit Pitches, Panels und Keyno-
tes an allen Veranstaltungstagen erleben 
können. 
Nähere Informationen. 
 

Aktuelle Veröffentlichungen 

 
China: Die Zukunft des E-Commerce in 
China – Wie deutsche Marken auf dem 
chinesischen E-Commerce-Markt gewin-
nen können 
China verfügt über den weltweit größten E-
Commerce-Markt mit einem Wert von 2,3 
Billionen US-Dollar im Jahr 2022. Dieser rie-
sige Markt wird durch die wachsende Mittel-
schicht, die zunehmende Smartphone- und 
Internetdurchdringung, die Beliebtheit von 
Online-Shopping-Plattformen und staatliche 
Unterstützung angetrieben. China und 
Deutschland unterscheiden sich in ihrer E-
Commerce-Landschaft aufgrund von Fakto-
ren wie Marktgröße, Plattformen, mobiler 
Nutzung, Zahlungen und Verbraucherver-
halten deutlich. Der Einstieg in den chinesi-
schen E-Commerce-Markt bietet für 

deutsche Unternehmen enorme Chancen, 
erfordert jedoch sorgfältige Planung, umfas-
sende Kenntnisse des lokalen Umfelds und 
eine maßgeschneiderte Strategie, um erfolg-
reich zu sein. Die AHK Greater China hat ei-
nen ausführlichen Bericht zum Thema E-
Commerce herausgegeben. Dieser steht als 
kostenloser Download bereit. 
Nähere Informationen. 
 
Der Europäische Green Deal - Herausfor-
derungen und Chancen für Unternehmen 
Mit der Umsetzung des Green Deal ergeben 
sich für Unternehmen Chancen und Risiken. 
Viele Märkte werden sich verändern und 
neue Marktpotenziale ergeben sich. Infolge-
dessen ist es für Unternehmen bedeutend, 
die eigene Wertschöpfungskette zu analy-
sieren und das eigene Geschäftsmodell zu 
reflektieren sowie sich an die neuen Anfor-
derungen anzupassen. Bei der Bewältigung 
dieser Herausforderungen hilft Ihnen die 
kostenlose Broschüre des Enterprise Eu-
rope Network NRW. 
Nähere Informationen. 
 
DIHK: News International 
Aktuelle Informationen zu Ländern und 
Märkten stellt der DIHK regelmäßig in sei-
nem Newsletter "News International" zu-
sammen. Dieser kann von jedem Unterneh-
men kostenlos abonniert werden. 
Weitere Informationen 
 
Bericht aus Brüssel 
Die europäischen Entwicklungen werden 
vom DIHK-Büro in Brüssel in einem 
Newsletter zusammengefasst, der hier auf-
gerufen und abonniert werden kann.  
Diesen Newsletter abbestellen: 

Ich kann meine Einwilligungen, zum Bezug 
des Newsletters, jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft per Post unter der Anschrift: IHK 
Bonn/Rhein-Sieg, Bonner Talweg 17, 53113 
Bonn, oder per E-Mail an: wider-
ruf@bonn.ihk.de widerrufen. Dabei wird die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der jeweiligen 
Einwilligung erfolgten Datenverarbeitung 
nicht berührt.  
Nach Widerruf meiner Einwilligung werden 
meine Daten gelöscht. Ich erhalte dann kei-
nen weiteren Infodienst. 
 

 

 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:L_202390069
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:L_202390069
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:L_202390069
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:L_202390069
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:C_202301020
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32023R2602&qid=1700743455617
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32023R2602&qid=1700743455617
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A32023R2602&qid=1700743455617
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:L_202302605
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:L_202302605
https://www.koelnmesse.de/location-und-services/services-weltweit/auslandsmessebeteiligungen/auslandsmessebeteiligungen-2023/web-summit-lissabon-2023/
https://workdrive.zohopublic.com.cn/external/8fbdbfe6ae875412c28f0b8fce12cbb6bdbe0e6369fdb16a70358cf968ecd36c
https://nrweuropa.de/fileadmin/user_upload/Nordrhein-Westphalen_Europa/Bilder_Dokumente_NRW/Publikationen/EU_Foerderung_konkret/Green_Deal_Broschuere_November_2023.pdf
https://www.dihk.de/de/service/newsletter/news-international-8544
https://www.dihk.de/de/service/newsletter/bericht-aus-bruessel-8612
mailto:widerruf@bonn.ihk.de
mailto:widerruf@bonn.ihk.de
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Impressum 

Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-
Sieg  
Bonner Talweg 17 

D-53113 Bonn  
Tel +49 (0)228 2284-0 
Fax +49 (0)228 2284-225 
E-Mail info(at)bonn.ihk.de 
Internet: www.ihk-bonn.de 

Die Industrie- und Handelskammer 
Bonn/Rhein-Sieg ist eine Körperschaft des 
Öffentlichen Rechts. Sie wird gesetzlich ver-
treten durch den Präsidenten Stefan Hagen 
und den Hauptgeschäftsführer Dr. Hubertus 
Hille. Für den Inhalt verantwortlich im Sinne 
des § 55 Abs. 2 RStV: Dr. Hubertus Hille, 
Bonner Talweg 17, D-53113, Bonn 
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